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Zitat von Der Referent

Wie wärs mit weniger Steuern und Abgaben, sodass mehr Unternehmen in Deutschland
bleiben, diese bessere Löhne zahlen und Angestellte weniger ihres Gehaltes abgeben
müssen - und sich eher für ein Bleiben entscheiden?

Irgendwie vergessen "die Rechten" immer Daten (und antworten nicht, wenn man sie liefert) zu
nennen...

https://www.bpb.de/kurz-knapp/zah…ittsverdienern/

... und Folgen (was passiert, wenn wir Arbeitslosengeld, Krankenkasse und Rente abschaffen)
zu bedenken.

(Obwohl letzteres vielleicht bewusst, wie sagte, doch ein AFDler, "wenn es Deutschland
schlecht geht, geht es uns gut". Auch Hitler konnte dies schon nutzen.)

Der Referent wieso nennst du nie Daten? Ich denke bei deinen Daten immer unüberlegtes
Stammtischgeschwätz. Übrigens ärgern mich in diesem Zusammenhang immer Deutsche, die
zum Arbeiten auswandern, keine Steuern in Deutschland zahlen, um im Alter oder bei Krankheit
wieder zurück zu kommen und selbstverständlich erwarten, dass wir für sie zahlen. Sie seien
schließlich Deutsche. Ich habe mal gelesen, dass man solange man die amerikanische
Staatsbürgerschaft besitzt, Steuern für USA zahlen muss. Auch mein Stiefvater (Schweizer, seit
über 30 Jahren in Deutschland lebend) muss immer noch Steuern in der Schweiz zahlen (und
damit weniger in Deutschland). Vielleicht sollte man das in mal Deutschland ändern?
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